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Bekanntinachunff.
Die französische Behörde iertl den Schülern der „Franzö¬

sischen Kurse" mit, dass diestckben am Dienstag , den 13. Januar,
wieder beginnen.

Infolge des Kohlenmangels hat der Magistrat beschlossen,
die .Schulen nur an 4 Tagen wöchentlich zu öffnen , und zwar:

Dienstag , Mittwoch, Donnerstag und Freitag.
Di« Franzrsistlten Kurse finden also an diesen Tagen

statt, die Unterrichtsstunden von Montag werden wie folgt
verlegt:

Stunden am Montag verlegtauf:
4.30—5,30 Dienstag 4,30—5,30
5.30—6,30 M tttwoch 4,30-- 35330
6.30—7,30 Donnerstag 4,30—5.30

> 7,30—8,30 Freitag 4,30—5,30
I/Administrateur de Wiesbaden:

Commandant Toussan.

Vor dem Frieden.
Der Austaujch der Natifikationsurkunden.

mz.  Paris , d. *sun. (Huvas .) Der Austausch der
Ratifikationsurkunden wird am 10. Januar , vier
Uhr nachmittags,  im Ministerium des Äußern
stntninden. Zugleich wli.d Herrn o. Lersner ein Schrei¬
ben Clemenceaus wegen des zu liefernden »chwimmen-
dcn Materials übergeben werden. Die Vertreter der
Mächte, die den Friedensvertrag von Versailles nnter-
schrieben haben, werden der Unterzcrchnung des Proto¬
kolls beiwohnen.

mz. Paris , 8. Jan . (Havas ) Der Oberste Rat
wird am Freitag festsetzen, ob die Zeremonie des
Austauschis  der Rat .flkatienen öffentlich fein soll.
Er wird gleichfalls Beschluß fassen darüber, ob die
Nationen, die den Vertrag nicht ratifizierteil, wie z. V.
die Vereinigten Staaten , zu der Zeremonie der Unter¬
zeichnung des Protokolls zngezôen werden. Lloyd
George, Nitri und Clemanceav hatrcn gestern ihre erste
Zusammenkunft. An dom auf das Inkrafttreten des
Friedensvertrages folgenden Tage, also am Sonn¬
tag,  würden die oiplomatischen Beziehun¬
gen mit Deutschland wieder ausgenom¬
men  werden. De Mare' lly v-ird nach Berlin abreisen,
wo er Frankreich als Geschäftsträgervertritt , und von
Lersner wird zweifellos Poincarch sein Beglaubigungs¬
schreiben unterbreiten.

mz.  Paris , 9. Jan . öHaoas .) Die Kommission der
alliierten und deutschen Sachverständigen, die von
General Lerond präsidiert wird, trat gestern nach¬
mittag und abend zusammen Sie kam über die Ein¬
zelheiten der Inkraftsetzung des Ariedensvertrages zu
einem E i n v e r n eh ni e n. Die Grundlagen werden
schriftlich niedergelegt und dem Obersten Rate unter¬
breitet werden, der sich am Freitagvormittag um
10.30 Uhr im Ministerium des Lagern versammeln
wird.

*

Rach diesen Meldungen bat es fast den Anschein,
als ob die so oft hinausgeschobene Äustauschzcremonie
tatsächlich morgen. Samstag . vor stch gehen sollte.
Diese Nachricht kommt einigermaßen überraschend,
nachdem noch gestern eine Verzögerung bis zum
15. Januar gemeldet worden war. Anscheinend ist man
aber über die verschiedenen Hemmungen zu einem Ein¬
vernehmen gekonrmen, so dah dem Inkrasttreten des
Versailler Friedens nun nichts in-chr rin Wege steht —
wenn sich nicht noch im letzten Augenblick Schwierig¬
keiten irgendwelcher Art Herausstellen sollten, die als
Verzögerungeu in Betracht iominen können.

Der Rücktransport der Kriegsgefangenen.
mz. Berlin, 9. Jan . über die Heimkehr der Kriegs¬

gefangenen wird dem „Berliner Lokal-Anzeiger" aus
Stuttgart berichtet, daß nach Mitteilung von zuständi¬
ger amtlicher Stelle die Entente versprochen hat,
täglich sechstausend Kriegsgefangene
abzütransportieren. Im ganzen werden 450 000 in
Frankreich befindliche Kriegsgefangene zurückerwartet,
die bei flotter Heimbeförderungbis Ende April
dieses Jahres abgeliefert sein tonnen

Die Kohlemrersorgring im besetzten Gebiet
Tine Note der Interalliierten Kommission der Rheingebicte
bezüglich einer etwaigen Aufhebung des Kohlenversandes von

der Saar nach den brseuten Rheinländern
mz . Tie Interalliierte Kommission der Nheingebiete,

der vom sranzösisthvn Hohen Kommissariat ein Memorandum
betreffs der eventuellen Aufhebung des Kohlenversandes von
ter Saar nach den Rheinländer , vorgelcgt wurde , beschließt,
hoir die hier ui.ienitebeude Note dem deutschen Publikum
durch die Presse der besetzten Gebiete bekannt gegeben wer¬
den s-.ll- „Der Interalliierten Kommission »er Nheingebiete
wurde die Mitteilung gemacht, daß, wenn die Ko h l en¬
sen du »gen.  die laut de» Bestimmungen des Friedens-
Vertrages Fraukicich zukoinmen, nicht stärker uni
häufiger  werde », die französische Regierung sich ge¬

zwungen säbe, die Kohlensendungen der Saar , die zur Ver-
ppuvianticrl ng des südliche» Teiles der besetzten Gebiete be¬
stimm! sind, aufzubeben. Diese Sendungen wurden in einem
Versöhner den Sinne und ans das Versprechen der deutschen
Negierung bin sich ernstlich darum zu bemühen, ihren Ver¬
pflichtungen nacĥ ukommen, wiederhergestellt. Da diese Ver-
svnch,>,'gen aber nickt gehalten worden sind, so kann die. Ver-
antttortung der Aufhebung der von der Saar ausgehenden
Koblenserdunaen nicht auf den Behörden der alliierten uns
avouierten Mächte rubrn . Im Auftrag der Kommission'
Die interalliierten Sekretäre ."

Ein Aufruf für ble  Uedsrschwemmten.
mz. Berlin, 9. Jan . (Drahtbericht.) Der Hilfs¬

ausschuß für die Rheinlande,  ÜBcxliuW. 1.0,
Ciegmundstratze7, Bankkonto Deutsche Bank, Depositen¬
kasseA, Berlin, Mauergasse 20, für Hochwasserschäden
erläßt folgenden Aufruf: Eine schwere Hochwasser¬
katastrophe hat das Rheinland betroffen. Gewaltig
sind die Verltiste an Hab und Gut. Eine unabweisbare
vornehme Pflicht aller Volksgenossen ist es, unseren
rheinischen Brüdern und Schwestern rn dieser Stunde
zur Seite zu stehen. Unsere Bitte ergeht an alle: Gebt
und gebt schnell. _ _

Die 'Botschaft Wilsons.
mz Washington, 9. Inn . (Drahtbericht . Havas .) In

einer Botschaft,  die auf dem Bankett des demokrati¬
schen Nattoaalausschusses in Jackson-Bay verlesen wurde, er¬
klärt Präsident Wilson, das einzige Mittel zur Feststellung
des Willens des amerikanischen Volkes hinsichtlich des
Völkerbundes  bestehe darin , letzteren zum Hauptgegcn- ,
stand der Senats » ahlen  zu machen. Der Präsident
sagte, daß er sich ten Vorbehalten nicht eirtgegenstelle, wenn
der Senat durch sic sogen wolle, wie unzwe 'sclhasi wichtig
die Bedeutung des Astiedensvertrages sei. Der Präsident
fügte .hinzu, daß man jedoch den Vertrag nicht neu schreiben
könne und an nehmen müsse, ohne daran Änderungen vorzu-
nehmen, welche d-e Bedeutung ändern würden , oder rhu ganz
fallen lassen niüsse. Nachdem die übrige Welt den Vertrag
uoterzc ' chr.et habe, würden die Vereinigten Staaten dann
der nnausdenklichen Aufgabe gegenüberstehen, mit
Del , tsckland einen neuen Separatvertrag
zu schi eßen. Der Präsident sagte voraus , daß, wenn die
Be-csttaten Staaten dem Völkerbund nicht zustimmen wür¬
den, ein neuer Versuch unternommen werden würde, um die
neuen Nationen Europas zu unterdrücken Bryan stellte sich
cften Wil 'ons Absicht gegenüber , die Völkerbundfrage zum
Gegenstand der Welt zu machen. Er erklärte , dah die demo¬
kratische Partei das Kompromiß annebme , »u es erforder¬
lich wäre, die Retifikaticn des Vertrages zu sichern.

Japanische Politik.
In Sibirien.

mz.  London . 8. Jan . HavaS vernimmt aus autorisierter
japanischer Quelle, ratz' bis jetzt auf die japanischen
Vorschläge  bezüglich der sibirischen Politik  noch
keine Ai.twort aus Washington eingegangen ist. Der japa-
„i 'che Botschafter in Washington , der kürzlich Lansing besucht
bat. wurde unterrichtet , daß noch kein Beschluß gefaßt sei.
Nach den lebten Berschten aus japanischer Quelle sind die
jrvunischen Kräfte in Sibirien nickt verstärkt worden. Die
irvanischen und amerikanischen Trupven erreichten die trans¬
sibirische Bahn von Irkutsk bis Wladiwostok.

Die Schantungfrage.
mz. Amsterdam, 8. Jan Laut ..Algemeea Handelsblad"

hat gestern der iapanische Premierminister in einer Unter¬
redung erklärt . Japan werde sofort nach der Nnterzeichnung
des FriedensvertraneS die Frage der Rückgab eSchan-
t u n g ?> an China  in die Hand nehmen. Es verlangt für
sich nur die frübe-en deutschen Jnteresseia , in der Hauptsache
die Handelsintercssen.

Deutschland.
Znr Slck»ernnq »nkerer Ernöhrunaskage.

mz. Berlin. 9. Jan . (Drahtbericht.) Die dem Auf- ,
sichtsrat der Reichsgetreidcstelle angehörenden Vertreter
der deutschen Städte beantragten beim Vorsitzenden des
Aufsichtsrates, letzteren schleunigst einzuberufen, um
über Vorrat und Zufuhr  der Reichsgetreidestelle
im einzelnen unterrichtet zu werden.
Rens Verhandlungen über die Tsuerun -as,«lagen.

mz. Berlin, 9. Jan . (Drahtbericht.) Am Sams¬
tag, 10. Januar , findet im Nerchsftnanzmuiisteriuin
eine Besprechung über die vorläufig zu treffenden
Maßnahmen hinsichtlich der Teuerungszulagen,
bis die Bcsoldungsreform in Kraft getreten ist. statt.
An den Besprechungen werden Vertreter der Beamten¬
schaft teilnehmen. Weiterhin wird in einer aus Mon¬
tag, 12. Januar , festgesetzten Besprechung mit den Ge¬
werkschaften und anderen Vertretern der Arbeit-
nehmeroraanisationen über die Neuregelung der Taris-
und Lohnsrageu beraten werden.

Verabschiedung eines Admirals,
mz. Berlin , 9. Jan . lDrahtbericht .) Admiral Me u rer,

der bdshecige Chef dar MarinLsdutwn in der Ostsee, machte in

seinem bekannten Neujahrsbefehl Ausführungen . die mrr als
Eingriff in die Politik und Autorität der
Reichsregierung  angesehen lvcrden konnten. - Meurer
reichte seinen Abschied ein, der ihm bewilligt wurde.

Der Streik der Versicherungsangestellten.
mz. Berlin . 9. Jan . Wie die „B. Z." meldet, hat der

Streik ter Verstckerungsangestellten begonnen, voch ist ein
laldigrr Abbruch  durch Verhandlungen wahrscheinl'ch.
Vor tcu Gebäudei : der großen Geselllchaften standen schon in
den frühen Morgenstunden gan -e Ketten von Streikposten,
die ein Betreten der Burerus durch AcbrrtSwillige unmöglich
machten. Dabei kam es zu heftigen Auseinairdersetzungcn
zwischen beiden Parteien , in einem Falle sogar vorübergehend
zu Handgemenge, so bei der Züricher Vecsicherungsgesell-
schaft in ter Täubenstratze und in der gleichen Straße beim
Bureau „Alemannia ", deren Angestellten zum größten Teil
arbeitsw :lllg sind.

Die Effenbahnerbewegung.
Die Tarifverhandlnngrn.

mz. Berlin , 3. Jan . (Amtlich.) Die Verhandlungen
über den Lohntarif mit de» Erscnb.rhnecocgauisationen
nehmen auch weiterhin einen guten Verlauf.  In oe.n
letzten Tagen ist ein Einverständnis  über die Bildung
der Lehnorlsgnippen in den Eisenbabndireknonshezirken
.Köln. Saerbiücken . Elberfeld and Essen erzielt worden.
Ferner hat ein? Einigung darüber stattgefunden , daß der
Ilnterjchied im Sttindenlohn znuschen den einzelnen Lohn¬
ortsgruppen 20 Pf . betragen soll.

Ausdehnung des Streiks im Industriegebiet.
mz Tiistcldvrf , 8. Jan . Dec Vorstand des Gewerkschafts-

biivdeö tentscker Eiscnbahnbeamten im Bezirk Elberfeld hat
keine Aufforderung zum Streik  gerpeben, da di-:
Berliner Verhandlungen über den Lohnturif nicht unter¬
brechen sind. Auch di? Arbeiterorganisationen haben weder
ten Generalstreik noch den Teilstrcik oder lokalen Streik un¬
geordnet. Trotzdem  h,tt der Streik der Eisenbahnarbeiter
in Tüileldorf und ans der Strecke Düsieldorf -Haacn-Hamm
seit gestern an Stärke und Umfang zu ge nommen.
Ein Teil der Unierführcr hat sick deshalb an die Spitze der
Stieikleitung gestellt, um den Verlauf des Stveiks in ge-
ordpete Pannen zu fiihren . Der Beamt :nausschuß der
Eisri tabndirektion Elberfeld hat angeovdnet : Beamte und
Hilfoveamten bleiben im Arbeiterstreik bis auf weiteres
mutral . Tie Entscheidung über die von uns gestellte For-
derr-ng steht noch aus Milch-, Lebensmittel - und Viehzüge
st-hreii torlänsig unter Unterkontrolle . Bis jetzt ist die
Haltung der Eiscnbahnbeamten vorläufig noch neutral.

mz. Duisburg , 9. Jan . Die Eisenbahnarbeiter Groß-
Dnisturas beschlossen gestern abend in einer Versammlung,
heute flilh in den Streik zu treten . Die Notstandsarbeiten
scllcn ausgesiibrt Weeden.

W. T.-B. Esten, 9. Jan . (Drahtbericht .) Der Ausstand
der Eisenbahnarbeiter im hiesiaen Bezirk dehnt sich
weiter aus.  Auf dem Bahnhof Mülbeim -Ruhr wird teil¬
weise -gestreikt, jedoch ist der Durchgangsverkehr nach nicht
lohnigeligt. Auf dem Dortmunder Hauptbah .ihof sind sämt¬
liche Arbeiter ausständig . Der Betrieb wird notdürftig auf¬
recht erba.' ten auf der Strecke Dortmund -Unna-Humm. In¬
folge der Ausdehnung des Streiks <m Elbecfelder Bezirk ist
der Zugverkehr zwischen Elberfeld und Hagen völlig unter¬
brochen

W. T.-B. Dortmund , 9. Jan . (Drahtbericht .) Hier v e r-
scbnrfte  sich die Lage im Eisenbahnerstreik . Sämtlich:
Arkester der Eisenbahnwerkstätteii , etwa 3000, streiken. Auch
als der Güterabfertigung des Hauptbahnhars sind sämtliche
Ai beiter ausständig . Der Güterverkehr kann nur in ganz
gern gem Air.fang auftecht erhalten werden. Der Personen¬
verkehr erfuhr bis jetzt nur wenig Einschränkungen. .

mz Düsseldorf, ö. Jan . (Drahtbericht .) Der Schnell - -
rugSverkehr Berlin - Köln  wird bis jetzt durch
Umleitung  der Züge durch das besetzte Gebiet teilweise
aufreckt erballen , so daß noch Verbindungen zwischen Berlin
und Westtentschland bestehen. Jede Verbind rng mit Düssel¬
dorf, wo der Eisenbahnverkehr völlig ruht , mit dem In¬
dustriegebiet war gestern unterbrochen . Die Lebensmittcl-
verN.ranng Düsseldorfs ist bei längerem Anhalten des Streiks
bedroht.

Der politische Charakter des Streiks.
mz. Berlin , 9. Jan . Der Werbeausschnß der sozickdemo-

kratischen Eisenbahner Groß -Berlins veröffentlicht im „Po:-
wätts " einen Aufruf  an alle Eisenbahner , in dem es heißt:
Die qewiffenlose Hetze znm Streik , die unter der Flagge der
Wirtselxiftsvelitik betrieben wird , ist weiter nichts als eine
politische Maßnahme.  Sie soll Der Einsiihruna des
Räteshstems  nach kommunistischem Muster auf ' der
Eifer lohn die Wege ebnen. Ein VerkohrSstreik im jetzigen
Augenblick wäre ein unverantwortliche ? Verbrechen am Volke.
Eisenbahner ! Bewahrt kaltes Blut ! Zeigt . d>rß ihr euch der
Tatsache bewußt seid, daß ihr am Wiederaufbau des nieder-
gebrochenen Wirtschaftslebens den tätigsten Anteil nehmen
werdet. Laßt die gewissenlosen Hetzer nicht triumphieren,
vm so weniger, als die Vorschüffe auf die noch der Beratung
unterliegei -.den Tarife schon jetzt bezahlt werden.

W. 1 ,-B . Köln, 0. Jan . (Drahtbericht .) Die Ersenbahn»
tirekiion Köln teilt mit , daß man in, ltnkSrheiiiifchen Gebiet
keine ti esc nt licken Störungen im Eisenbahnverkehr erwaner.
Die bewilligten Lohnforderungen wurden allen Arbeitern
telegravhisch bekanntgeqeben. Es werde sich also Herausstellen,
ob wir kl i ck nur L oh n s o rd e ru n z e n der Anlaß der
Ben egling sind Für den Stadtkreis Köln wv' de den Eisen¬
bahnhandwerkern ein Stundenlodn von 3,50 M. gewährt.

%i
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Wiesbadener Nachrichten.
Der Kampf um die Höchftmlete.

Der 3i?inif:r.n«iin -lu & über di« Höcktstmiete Kat m mrfferer
Stadl einen Kampf l?crcn!st>eschworen, der am S-omrtag und
Nl-iurtag in weitcven grotzen öffeutl :chem Versamml-uN'Mtn zum
Austrag kommt Wer gabon wn Uiichsalgeivdeii zue , Zuschrif-
tcn i>ezw. Ihnkugrdigringen der beiden IntcmeiseuvLrtvctumgen
Lkruin, ohne sildst dazu Stellring zu nehmen:

Ter „Haus - und Grunvdesitzervereiu , E. V.,
Wiesbaden"  schreibt UNS: „Die Aiiordnnng über Höcktst«
mielcu ist kein Gesetz, rodd« ? die pre.utz' jckie LanidoSoersamm-
fciuj beschlossen hat. soii'dern die Verfügung eriied prenf',ischen
Ministers , welchs. gegen die Reickrtstieisussung verstotzend. den
Hi'gpc'lxsitz entrrrlioh die Wohnungsuvt verlängert und zu einer
Katastrophe ve.rschärsem mutz. D >es ist das UrteÄ der Volks¬
wirts, !« stier uick) jedes ree!.Aich denkenden Mensch'n. Die
Meter nerden unter dieser Anordnung am meiste»« zu leiden
Hoden, sie voischisfi ihnen kerne neue Dlchnungen und ver¬
hindert di« Gesniidung des Wohn.niigSwesem'S. Wir werden
in Verseonmlanger d e Nristel« «enlieit sarblich erklären und die
Ilngivcctchgkeit und wirtschustlielv Gefahr solcher Anordnun¬
gen lxrveisen. Um aiber sofort Klarlheit Über berechtigte Miet-
preife zri schas' e», erklären wie : Der HanSchesitzer verlangt nur
eine Mode, mcckch« i'e ne einen ei« A,uÄ,rgen deckt. sei» Kapital
per,ernst, seine Arbeit entlohnt . Es ist wirdschrftlich unmöglich,.
Wolunu'gon«unter den Seckbs!kosten herzrigeben. dagegen ver¬
zichten wir auf jeden Korispnknirgermiiri. trab dem der deut¬
sch Hai>iSl>esih ln den Kr eirsiahren Milliarden an Opfern
für die AIhrem ei ntrcit gebrach hat. Unsere erste Protest-
ve  r s a m in l n n g findet am Montagaibcrkd 6 Uhr L^ erun.
Vosep'laht. statt "

Der „M ieterschntzverein Wiesbaden"  schreibt
mis : ..Die Frage der Miechöchstpreise bczw. der zniäUch»
Höck' ststeigevung soll jetzt für den Stadt - und LandkreS Wies¬
baden festgestellt werden, nur eine A..:Sbe«ttunc, der Mieter zu
terbindern . In dieser Seche soll vorn . Ddieter'chn'tziverein"
outzcr der Versamwilnna, die beute abend im Lvze' vm awr Bose¬
platz gewilserivatzcn e«!e>Forttsetzinia der letzten, st.rltfmbet . auch
am komTnenidru Sonntag , vormriitaok- 10 Uhr, im „Pnrlincn-
Jr' i östchen" eine graste öffentliche Kundgebung
»Werks AnSsprach hierüber »nd Stellnnairahwe der Meter
der Landgemeinden sowie eine Al-itinninriarg erfolgen. Webber
Höchstsatz für Sbickgewn-ngen nötigenfalls zeigebillia! werden
kann. Damit soll auch dum b:Ä>er ruch nicht unterrichteten
M c êrn . denienigen der Vororte. Geschäftsleuten. Beamten
lN'm/i'ern usw.) und Arbeitern .. die am Befrub de- Abendver-
onstalhnng verhindert wairoii, (. alegenleit zur Stellungnahme
und Abstimmung gebot-m tverden. Die Land bürge emeister.
S-tadtveronidnete und Yte-maiideverireter . sowie Ma-rchtra» .
Niidal ede-r. Parteivorstände . SV-amten -, Handwerker- und Ar-
be wrrentirter m>h der Vororte werten der Enrladnna folaen
und daim'it <rch >dcr Rechennng die Forderningen und Wünsche
der Hutter ihnen sie borden Mallen unterbreiten . Nur der
so' 'de , girtfnndierwe. n-cht speknsie.rende Havstesitz 'bat bis
heute nch nicht aeib'iigert. Er ist aber in der Mrndeirlreit. Die
M' brhei't konnte schon na-ch den 'letzten Mehrbelastungen nickst
webr zu rerlrl kenn inen, und so mußten schon bk) Prozent der
Mieter gesle'aert werden, ein grober Teil wurde sogar arg
bewuchert. Ter „Mieterschutzverern" klönt in seinen Bevs>»wm.
s,inner: die M e'er über d'e neue Recht Siege auch nimmt ihre
Interessen wallm bis zeem MieteinigrvnaSannt. auch darüher bin-
onS bei E'ewe'inde- und NegiennnaÄ'rhönden. soear bei Staat
r:'ird Reich TeSl>i.lb wird jeder Mieter von Wohn- und Ge-
slräftSr'öirmeu. der d'e rwrberieen Krnidgehimgen nÄrt bc-
si'chien konnte, d'nSmal nicht feblon dürfon» derm ei geht um
seine wirtschaftlichen Interessen ."

— AnSnabe neuer Fettkarten . Lant Bekanntmachung im
herrt'gen Blatt werden im ÄulchSntz an di« am 26. Januar
ahlanfanden Fettknrten von S <w' Stag, den 10. Januar ab,
rm ehemaligen Meiseum neue FeNkarten onsgegeben. Inbolae
an>dcrweitiger Beletzuna der Räume steht für diese AnSgalx:
rr '^ der beschränkte ? ei<rai >nr von 6 Togen zur Verfügung.
Die Veveilkeruirg wird dcSbailb dringend ersucht, sich nicht mir
penari an d e für d'e einzelnen ?!o>men.Sanfanaslmchstahen
febge'ehten T<-ae zu lEen . sondern auch noch Möglichkeit die
frühen Moraenstimden ab 8 llhr zur Al>k»A->ng der .Korten zu
henntzen i' nd damit beiz,-tragen , datz unliebsames Gedränge
in den MittagSsttmrden her-wieden wind

— Einschränkung des Verbrauchs von Elektrizität und
GaS. Durch drö A-uiShle den weiterer Kohlenseudnugerr wird
von heute r-h. wie im Anzeigenteil zu ersahen ist. die 4>erood-
fn-n-i ü,beir die Eiwschränknng des Verbrauchs von Gas und
Dlcktrizitöt verschärft.

— Schwurgericht. A-uf ihren .Antrag würben die nach.
sichöend rar Zeichneten sderrerr txm der Funktion eiueS vte-
fcli' -orei:en bei Geteoenbrit dpr am Montag ihren An rang neh»
werden ersten d 'rSjäbrrgen Schmurgerichtstaiming entbunden:
Bücher i'nd Lein'dwirt Pet -'r Vondewmühl lRiederselterS). Vcr»

_ Wiesbadener Tagblait.
lggSb .ichhändlcr Emil Behrend IWieskrdenh Hotelbesitzer
Henrich Adler (Biebrich ) und Direltvr Heinrich Görsch
tGe »fetlhei :ir). — An ihrer Stelle wreaden neri als Geschworene
audg ĥ 'st die folgenden Herren : Weinh >r,u» er Honr Lniiien»
strlotz (Wiesbaden ), Weinkonrmissionär Artur Leentt-r (WieS»
l-adrn ), Kaufmann Karl Bacharach (Wiesbaden ) un >d Dankvor¬
stand Tr . Bernhard Berte (WieÄxrden ).

— Reichs blind der ArbcitSiiival den Deutschlands. Am
4. Januar ). I . wurde im „GcwerkschliftslMiS" Wiesbaden
eine Ortsgruppe des RcichshundeS der Artwitsinvail .den
Doutschl-inds iSitz Frankfurt a. M.) gegründet, die di« Inter-
rsien der Jnval den-, AiterS- und Unfallrentner in Wiesbaden
oerirelien wird. Vorsitzender ist Herr Michael Pfister . Wies¬
baden. Westelidslratze 10. Mittelba -u. Tuch. Lbirineidnngen
'verden dortselbst entgegeirgenoninten.

— Arbeitsüberlastung bei den Banken. Man teilt rnrS
mit : In den letzten Monaten hat , no-inenUich seit der Berord-
»iMifl über den Depotzwang.  der G>,schiftsverkehr lx'i den
Banken einen solchen Umfang angenoinnien , datz es v elstich
nicht mehr möglich ist. ihn in geordneter Weise zu bewältigen.
Die Beamtvii sind anhaltend bis in die späten Ab' ndstnuden
hine li beschäftigt und bald am Ende ihrer A.>hcitskräste ange-
sirngt. Da die Verchältnisie fast überall dieselben sind/fällt
eS auch aiuhewordi' ittlich schwer, eine geeigr«elc Verstärkung des
Persoiurls lreilieizriführen. da es eben an geschulten Kräften
feltlt. Unter schhen Umständen ivird sich natürlich dicSiirrl
aiiichd>e Fertichtellung der Kontoandzüge nicht so pronrp'k bc-
werkstrll'ge » lasten, wie cS sonst der Fall ivar . DaS Pn -bl kum
mutz hievaulf Rücksicht»ebmcn wnd mutz den geschildertcn Um-
stä'iidcn mich irisosi-rn Rechnung tragen, dotz es mäz' ichs! ver-
nrcibrt. d>e B-rnkon mit anfsctiiel'baren Angdlegenl>e>ten und
namentlich unnötigen Anfragen in Anspruch za« nehme» .
Rermentlich Anfragen über die diesjährige Steuer¬
erklärung  sind Mecklos. weil hierülx'r . iv e überhaupt über
die Durchfü-brirng der neuen Steucrgesepe und namentlich des
ReichSno-tepferS. hier im besetzten Gebiet absolut noch nichts
Zuverlässiges befall» * ist.

— Überfuhren wurde gestern abend kurz nach 8 Uhr an
der Ecke her Friedrich- und Wilbelmstratze von einem Post»
fullirwerk ein 30 Jahre alter Hausdiener . Der Dedaiiernswerte
wurde nicht riwcrbebl ch an Kopf und beiden Armen verletzt
wind inutztie durch die Sanitätswache ins städtische Krankenhaus
gebracht werden.

— Schwindel ohne Ende. Auf Peranlastung der Krimi '-
nailpolizei in Frankfurt warnt die hiesige Polizei vor Dnplikat-
Frachtbriefschwiiidler» , welche zurzeit in hiesiger vlcwr'wd ihr
Unwesen getrelxn kwbcn. Zw>ei Le nie. der Mechan ker Emil
Leeser auS Alt -St . Iohtinn (Schnwiz) und der Vb'chrniker Karr!
Schäfer ans Frankfurt a. M., haben unter der sfigma Joseph
Selig irr Darmstadt im November ruid Dezow'beMv. I in
Süd - und Mittel 'd>rn>ts<tstan.d in Tagrszeitinigan Waren , in der
Hauptsache Schokolade, znm Kauf amgeboten. In mehreren
Fällen . >n denen Abschlüsse zustande kamen, liehen sie sich wirf
Grund vorgelegter Twrplikat-Frachtbriefe zie-wilich hohe Anzah¬
lungen wuichr'w, die Kisten aler , die sic versandten, die Schoko¬
lade en'thalten sollten, wvrren bei ihrer Ankunft mit Holz¬
klötzen gefüllt . Möglicherweise sind anher iw Fr .rnknirt auch
sonst in hiesiger Gegend auf diese Weise Leute lretr.xron wor¬
den Gegelwnenfnlls ersnäit die hiesige Kriminalpolizei um
Meldungen . Die beiden gewannten SckMiiiidler konnten fest-
eenrun'men werden.

- DicbstahlSchronik. Im benachbarten Mainz wurden gc-
mäh einer rvn dort hier eimgegawgencnMeldwng. während der
Nacht von M ttwockr auf Donnerstag mittels Einbruchs Süh-
stoff lMarke Düleiw) in Einzechackunpen im Wert von 33 000

' Mark gestohlen. Für die Mietzerberl» ischnffung ist eine hölrere
Belohnw'Ng wusgesetzt. Meldungen über de» Verblchh oder die
Perlon des Täters nimmt die h'esige Kriminallvlizei entgegen.
— Nach einer hierher gelangten Mitteilung sind ans einer
Tongrube bei W' rgeS zwei elektrisch Motorc entwendet war¬
ten Ter eine trägt die Nunrnier '21 747, 10 ?5.. inrt Kupfer-
wichlnng. der andere die Nummer 848 918. 3 PS., von den
Sieinens --Sehi:ikert-Werken herruhrcnd , mit Aluminiumwick-
lirng. — In der Noch vonr Mittwoch ans Donnerstag sind von
einem Hof bei Franenstein sämtlich Gänse. Enten. Hühner
und Stalllxrsen gestohlen worden.

— Rhein im Bild. Es i Mieter mal eine reckt aetungene Nummer,
Hirse Nummer SS, womit »er „Rhein im Bild" da, neue Jahr eiöksnel.
Ner non Herrn B' ch iaki tewes mit sinnreichen Bildern i'i .lftrterte
eirtiill über die oeiische Plastik am Mitlelrhei!, »ürsli bei den Äunst-
srenndrn unserer kiadt ebrnsc brisiilliq ousrienomm-n werden, wie di«
»rinnnebenden Erläuterungen diele» netebrtc» gachmanne, über ähnliche
Tbemen, ..Noch dem Eturm" bclUeU sich ein ander-r Arlilcl, der die
hiesigen hnndelsoerhkltnite in ihrer Enlwicklunn seit Beginn der srnnzö-
(ilchen Brlul-ung in sehr flotter, ober auch rugleich in sehr grägnnnler weise
>., in»schar Ichl. Wie immer sind di« Musiksreunder.nch bedach« worden,
denn fl» - erde» in dieser Nummer einen ebenso intere 'anten wie inhalr-
,eichen Ansiair r>cn dem berühmten Cbcpininte' nr-ten Rnonl o, Korralski
über „Die dcuische Musik der Sieoenwnrt" (Richard Lira,,fl, Mai Reoer)
sinden. E, sei noch ans di« kurre sinnreich« Reisenoiiz eine, „Voruitelr»
losen" sowie ans die recht zeitgcmäflen Bilder dieser öeilichrist hingewiesen.

— wnris, Cnttohnong. Wertarbeit. Einen ,eitgemShen Dortragsobend
neroniirtiet morgen ^ nmstognbend. piinkltich7.Sv lihr. im poirl Union-

Slbenb-AuSgaV-. ( r̂steS Vlakk. Nr . 14.
raube.i 'ole, R-ugafl«, der reulichnationnle Haadlungrgehilienverband
E, ist ihm gelungen, einen Redner der Äbleilung guchbildunq, peirii
Beit au-r Hamourg, zu gewinnen, der über das Thema: Tarrs i. nr.ohnu»g,
Nieriaioeit sprechen wird, In der anichliehcnd!» treien Ausiprachc wr«
der neue Mic-dudener Torisoerting -ur Beiprrchunq kommen. Reger Bei—,
kaufmännischer Angestellten, auch von Eäste», ist dav> eisarderlich.

— ruliaiholiiche iSemeiude. Infolge einer gräflecr» Reparatur LN der
Hrstantage der « >>ch- fällt ter Dollesdieust an, nächsten oonntaz aus.
Sonntag, den Ist, Januar , findet Mieter fliottesdieost statt.

— Personal Rachrichten. Dem Geneialni
Kommandeur der SS. steldartilleiie-Bligade.
Eeneralteuinant rerliehea.

— » teine Rotizrn. Künstlersest » Nb dall  beim „Prinzen
Lrkossky" dei.teti stch«in« grofle Veranstaltung, die im hestsanl de, W n er-
gnilea (Turngeselischaitjam Freitnn, abends 7>/> Uhr, unter Leitung so*
seinz per» ftutifintei und teien Reinertrag den aalleidenden windenr
W-ens zustieht. Die Polizeistunte ist bi- aus 2 Uor oertangert, Erste
Kräfte de» NaflauilchenLandeslhealer», der Wainjer und Fraiiltuller

Dem Generalmajor Merlin»  hier , zuletzt
der Charakter alswurde

W'ens «ufTitl
Kräfte dos i
Bühnen wirken mit

Die Polizeistunde ist bis ans
n Landeslheaters, der 2 .
Der Abend bringt viele üb«riaschung..-n.

Borberichte über Kunst» DortrSg« un» Derwandtes.
- Siatfeuische» Landesihrater. Mittwoch kommenä-r Woche sindel eine

Wiederholungvoi. „Tristan nnd Isolde" statt. (Äb. A.  Ans. 5 iihr.j schrift¬
liche Porbcstellunaenwerden bereil» jetzt enigegeugenommen. Der Porver¬
kauf deqinnl Sonntag

• Kurhaus . Am Samstag findet abends s llhr ein Operetten- und
Wnlrerabend unter KurkapeUmeister Irmers Leitung im Abonnemenl stott.
— gär kommenden Sonntag, nachmittags 1 Uhr, ist wieder ein Konzert
des städliirhen Kurorchestersunter Leriung des städlische» Mufikdirek ors
Carl Schuiicht rrit populärem Programm zu aollslümlichemEi»lrlttspre .r
rrngesetzt.

Aus dem vereknsleben.
* Der Gesangverein „Frohsinn ", Wiesbaden, ^ veranstoltet anr

nächsten Sonnioa im Saalbou „Germania", Plurter Strofle. «in Tanz»
kiänzchen, verbünden mit Tdealeranfführring nnd Eoiovo i ägen oer-
ichiedener Pereinsmiiglieder, sowie Tombola usw. SaalLrjnung S Uhr.

^Aus Provinz und Nachbarschaft.
Zue Elektrizitätsversorgungde, Libbacher Grunde».

FC. va » dem Untertann«», 7. Jan . hur Bersarguog de» Libbacher
Grundes des Unieitaunuskreiles mit elektrischem Lichi und Kraft haben lich
di« Gemeinden Daisbach, Panrod, Ketternschwalhach, henneihal. St inz-
Trinitan », Limdach, Wallbach, Strinz-Margaielhn, Ste-kenioih, Bleil»
baidl 5,olzbausrn u. A., Niederlibbach, Oberlibd.-v stambach und Orlen
in einem Zwestverdand vereinigt nnd werten an da» L-ilungsnetz der
Mainkrastrreiie angeichloflen. Die Arbeiten werden in Kürze beginiren.

*

FC. L-ngenlchwalbach. 7. Jan . Der seitherige Bürgermeister PhiNvp
Bremser in, nahen Martenroth  Hai nach tilähriger Dienst-eit im
M Lkbrnsfabre aui eine Wiederwahl verzichtet und wurde dete» So' r
Wittelm « remlci einstimmig z»m Bürgeimelster q-wrhlt. Intcreflanl ist,
das! sei« Itik wahren der Bürgermeisterposlen ununterbrochen in der Familie
Bremser aehlieben ist Der Urgroßvater de» jetzigrn Bürgoimeister» halte
iuersi den Posten inne.

FC. E'chenhchn. 7. Jan . Die Wildschweine  richten in der
letten ? eii auf den Saatfeldern der hteflnen Gemarkung sebr he,rächt-
lichen Schaden an. In der rerslasienen Woche wurde schars Iog» aus fl«
,amacht nnd ein starker Keiler, ein« Bache und ein Frrjchting, autzerLeur
ein Hirsch zur Strecke gebracht.

Sport.
* Dl« Ringkämpse Im Bergnügungspalaft Grofl-Wlasbaden nahmen

am Donnerstag solgenden Perlaut Air, erste» Paar lrmvil« Iocklon gegen
August Schneider, Weltmeister. Der Kamps mugtr nach R Winulen all
unviilschieden obaebrocho» werden. Im Komps Pudrufl gegen Laube ’t  te
Laube nach schönem Kamps in 2» Minuten. Der Enis beidunq.krmps Elliot.
Schweiz, gegen Gehrmann muflie wegen Polizeistunde nbaebrochen wer ta

" Fuhball. Germania erledigt am Sovntag s' Iqend« Spiele: l . Mann»
ichasi Pcrdaadsspiel gegen si.-E. Kr«nz»ach um 1.3t, k!d, oui dem Sporlpl tz
lfianksurter Strotz«, Privalspiele die 2. und ?, Monascholt in Mainz gegen
Sp,-B. Adsehrt der S, um lii Uhr, der 2 um l2 Uhr vom Bilioitaholel,
t . Monnichajt normittags IS Uhr gegen Sp.-B. Dotzheim aus dem
Everzrerplatz.

- shvtzball. Sportvereins l . Monnschast dlicb im Perhand-sp'el gegen
die gleiche Mannschait de» Biebricher ^ uflbaiis erein» mir 2:1 Sieger. Am
kl INinenden Sonntag weilt die l . Mannichall in Egklsbach zum Bert»
bandsiprel.

!„7.. Tin Weltmeisteischnst, - Sorkompi. Lo » Angele » , 8 . Jan,
Der Boxkamps zwischen Eharpentier und Dopseh wird in Uple krlisornien
abpehaltcn werden. Es wurde dazu eine vesondere Arena «rrrchiet. Dem
Sieger sollen Air MN Dollar and dem Gegner IU0(100 Dollar zu.

Handelsteil.
Berliner Börse»

nriz. Berlin , b . Jan . An der Börse hallen die innemoH-
tfscheu Sch » ierickeiten «ur Folue . daß aniunes der Verkehr
tfrolie Zurückhaliuns zeisrte Bei eeriruren Umsätzen ha¬
st and Ni:iuui :e zur Abschwächunp . namentlich am Montan-
uUlienmhrkt und in einicrcn Spezialpanierou . Neu-Ouinea
waren um Gf» Proz . auf 815 gedrückt infolge der,Zeilungs-
n.itteihing . daß für die jüngste Aufwärlsbewegung ’ sachliche
Gründe nicht Vorlagen . Kolonialwerte waren im übrigen
meist nur verhältnismäßig wenig verändert . Im snäteren
Verlaufe gab das Anziehen der ausländischen Zahlungs¬
mittel den Ai- sloß zu« Käufen in Auslandsporto » und Mouian-
Darim -n. wodurch anfängliche Abschwächung grüßte n eiis
ausgeglichen wurde . Gute Ualtuirr zeigten von vornherein
Schiffahrtsaktien an und von Elektrizitätswertsi A. E.-G.
Mexikanische Anleihen erzielten einen neuerlichen beträcht¬
lichen Aufschwung . Sonst war der Anlaaemaikt im allge¬
meinen still . „ „Kurse vom 8. Januar 1920.

Ans lUmft und Leben.
' NassauifcheS LandeStHroter.

In rrci"'Cr Einitu ^ crirr-ifl ya-b man ffesdern t>hc «ircofftft«
Ope-rette „Di « Veriobnns bei der Lötern «'  von
I , Lfienbech. „I «'cn,r:es Offenibach. «eh. d. 21. Juni 1818 zu
Köln, geft. d. 4. GkleLrer 1880 zu Prvris . tvrvr der Sohn deS
Kontors ck>nr Ufroiil titzten Gemeinde zu Köln, InDo Qffe.ndeckv
eichend ich InÄa Eibencht usw " über solche LeI>enSdcr1en emeS
Lde-nrchriiri.stiegi und über daS Mchtiyste usw. (für welches bei
Offeiibcch fast cnisseliAetzlich PcvriS in Freche kommbl unter-
richchtt i-rnmchr «rrn besten baä  eiltbeka-rnite Musiklexilon
von §wch.7> R i e in <r n n. dciS seuben irr 9. Auss-:c,r. flänzlich
newkr erVeites. — irn Vcrk'ch von Mag! Hesse. 'Benlm W., er»
Mdcvfn ist DiS zu seinem letzten Atomzgtche bat der berühmte
Mnsik chlehrte nach <m dieser Airrflache cheartteitet: »rrd einer
«einer dein-öbube:» Mivirheiter Dr . Einstein (Müirchen ) be-
fli'.ch-te die irötichen Errtzinzu-nsren und Korvekhurvn. Uirmöglrch.
euch ni'>r ainnä'hernd .die Fülle van Wissen zu würdigen, welckie
in diesem Falmiiten anfnesperclichrt lieert; denn er belehrt über
alle Frechen der Musikcheorie rigid -Gleichid-tc, über die Kunst
der Komposition uuö die Personeiien der Knnsttor (hier dürfte
raxf) eine etwas ftrcn-icre Nactvl' rüfun <; an,zu raten sein), über
die Prei 'leme dtw Akustik, den PVnu der Instrruneg ' tr. kurz über
cllcS, wcS M.n>sik enaebt von A vis F. Ein Me iteewerk. Ein
Standne -rk der Tonkiwnft— von Freund und Feind gleicher-
treise benrunrert!

D>xb ich wallte berichten über „Die Vertoburiy hei der
Laterne " von I . Offenlnrclv von diese«» Ossentrach, »n dem
tchlbil !>'-S neue > n deutschen  Meistern von Gluck bis
tz'. -chner" geweihte „Buch der Oper"  von Edgar I ste 4
(eist-nsi'llS Ver-b-g von Max Hell«) nicht schtveigond vorüber-
ge Ich: den Ab-ck-ri-ilt „® >e komisch« Oper — Lortzing. Nicolai.
Flotow —" s. ' ili-etzt der Antor mit den Wortr-n : „Nruc »och
glück!ch« Nacĥ ich/er jener äiTlnen Periode svrgloker Fröhlich¬
kett. wie P Earnch n» .irvS Mainz und J »kob Sterscht . ge-
turmrt Iacqinoö Offenbach cruö Kötn — vertraten den Humor
und Witz in der Mdifik der O>-er." Daneben der Zusatz:
„Vsseittx'ch gebürt ater rleid » Metzerbeer st.liftisch zu den
Frriii -chi'en ' . . . Edgar Iltel kämpft als ein temtzerementvvller«u'Ust AauifioiiiU ügucu  Fhitfarfiiftir bei älbiiii»

biamen neuesten Schlags und ihren h orrgel on tzchend gern
Ttn'-vlersinn. Durcb eine vom Aendrum des Kirnitinerks m,S-
eabeii'de. sichlckie Davlegnng de«, Oper» iwifcrer deutschen
Meister will und wind sein neues, wertvelleS Buch auf iveirchie
Kreise w-irke» !

Dich ich wollte von Offenb .chS „Veckiobuir., bei der
Lkrterne" berichten. Das L brrtto ist der El -ttiv von Einfach,
heit, umd dock) siegt der cheirendige Tlieatersiim ", der dein, mich
die -iiertiche. witziae Musik bnntdringt . Eime ländliche Szene.
„Peter " und „Li-se" sind sich Über ihre Lehe noch etwas cm
Ilm klarem. Zwei stark mrf den Peter rechmende Witwen suchen
die Annäbevring der beiden zu bintertrerhei , Ader der Brief
eines [dilauen Onkels fuhrt .das P <rrchie» im Dnnkrsn zu-
sanemen: die Verlobung mutz heim Sehen der Laterne , wo¬
durch die Witwen dies« Znsammenkiinft stöven wollen, schnell
und schmerziloS gefeiert werden. Tie Oper gipfelt rn dem
Zankduetzt' der beiden, emfemmtver erfersüchtigen Witwen , di«
sich sogar Mudt Koloraturen gegenseitig z» „Lberschreien"
s-iichen: für Frl , Alfer mann  und yckl. Bo mm er  ein«
Ta-Ientproli«, die glünze»>d gelöst wuvdrl Den «ckuzem doch
beeiven „Peter " gab der bühnen gewandte Herr S cho r n. die
'l' ebcvolle „Lie 'e" — das st mnrbega'btc Frl . Hoher.  Die
flotte tzlniffübrung unter Herrn Rother»  Direktion regte
das PrMikum zu lachhaftem Bei soll an. O. D.

lilettie Cbrontf.
Lsteatrr und Literatur . Die Tirckkron de? Wiener

DnrgüIfeaterS plant mch in diesem Sommer Frei licht-
an  f s r>h r u n g e n in Schönbrnn » be' der Rmne zu veran-
llallten. Ein Teck deS EnsemblaS des Butgthcaters wird bei
•tiefen Anssiibvimgeir während der Sommermonate wirken. —

Bildende Kunst und Musik. Erich Molsgang K o r n g o l d
in Wien  bat ein neues Orckiesterwerk, eine „Sinfoiiischc
OllbvertÜDe" (Snrsuin cord :, !) voll endet. Die erste» AnffüH.
rruiieen werde» in Wie» (»über Leitung des Koivfrontsien), in
Berckin (Nik'.sch) und Memnbeim (Fiinwänglcr ) italfsindeii.
— Wie ein DraHtbericktt auS Madrid  meldet , erzielte die
Ersi>>rlfsübi'.»nig ton Richird Wagners „Parsifal"  an der
Kön'gl . Oper unter der L« tung von Otto Hetz (Münci-eii)
einen stürmischn Erfoles. Das dichthcjetzte HsÄö jtand im
Lmut KÜ« i» fllWäU'IüUt ÖtttflUtSfiC.

Dfv. Rnnk - Aktien. In ^
S Berliner Handdsges. 163 00
7 Commerz .- u . Disc.-B. 139 -00
Ü Dnrtusiäslter Bank . . 129 OO

12 DeÄtsrhe Bank. 270 .CO
v Piftoonio - Commandit 184 .37
7 I>resdncr Bank. 134 .73
7 Mitleid . Credit bank . 128 .00
fi Nation .-11. f. Deuisclil. 130 .00
fc*/4 Oesterr . Kredit -Aiwt. 111 .00

8.6b ReicliHbank. 143 .75
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Industrie - Aktien
Albert , Oiem . Werk«
Adlffr-Fahrrsifiwerke [
Aii£Klmro • Nürnberg
All« . EleTctr.-Oe« . . .
tterxm -inn , lLlvklrlL. .
fk;id Anilin u Soda .
nismarck -llfltte . . . .
H<K*liuiner OullataW
Brauerei P : hulilieiß
Boderu ' Kinenwerke
Beton n . Mowierbau .
Deut »eh-Lux . Bersjw.
Deutsclie Kaliwerk « .
ptaeh .' UeberH .' F.lekt.
Donnerwmarck -Hütte
l)ürrk <»i>p , Bielef . M. .
Di»cli . Walt . u. Mun.
Daimler Moloren . . .
Deiiteche Er <lül-Öe*. .
Klberfelder Karbeof.
Keoliweiler Berg * . . .
Friedrichshiitt « . . . .
Kellen & GuilleHum®
Gasmotoren DeuU . .
Geisweider Eisenir . .
Gelsenkirch . Bergw . .
Grieaheiin Elektron .
Ilochaler Farbwerke
Haroener Bergbau .
Ilindr . Aufferroann .

503 .00
377 .53
335 .00
3 34 . 00
200 . 5
435 .00
230 .00
3 59 .00
3 51 .00
225 . 25
2 32.00
934 . yO
23 *' .00
7 39 .00
33 ^ .00
377 .00
231 .00
3 35 . 7 5
585 .00
314 . 00
303 . 30
470 .00
2 32 .00
18 1.50
603 .00
330 .00
236 .35
234 .50
234 .50
172 .50
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Hohenlohewerlcn . . .
Hösel , Eisen u . Stadl
Ilse Bergbau.
Königs - u. I*aiirahütt€
Kuli A^eherslehen . .
Kost heim Cellulose.
Krön |>riiu Metallf . . .
Lnhmeyer u. Co. . . .
Lauclihamtner.
Lindes Siamasebiuen
Ludwig Loewe u Co
MannesmHnn Röhren
Oberachlos .Eisen bed

n Eis . Ind
w Kokaw.

Orenateln u . Koppei
PhÖn. Bergb . u . Hütte
l‘orzell «nf . Kahla . . .
Rnsitzrr /.uckerraft . .
Rhein -Nas's . Bergw . .
Rhein . Stahlwerke,
Rieber .k Montan . . . .
Bombactier Ihittenw.
Rhein . Melallwareul.
Sachsen werk .
Schlickert F.lektHa . .
Siemens u . Halske . .
Siidd Eisenbahn ;" *«
Verein . Obnuiufl F
Varxiuer Rapierfabr
Verein . Cöln Roll w. .
Weiler -ter Meer CU .¥
Westeregeln . . . . . .
Zellstoff Waldhof . .
Hamb . Amor .-Pnketf.
Han >a*i>ampfschiff . .
NorüUeutaclier Llofd
Scijttuluiig Eiseub . . .
Türk . Tabakregiok , .Otavj Minen

Uenuaacbeiod . . . .

rn ^
153 00
315 33
415 03
191 00
253 OO
247 .00
363 . 00
1 48 00
207 .00
219 . 00
289 .00
a 39 . 03
133 . 00
178 . 50
299 .75
243 . 75
304 . 25

00 .00
00 .00

340 .03
2 33 . 0Q
2 35 .00
2 29 .75
210 . 75
309 . 50
156 . 5 0
269 . 00

00 .00
810 . 00
2 49 . 00
244 . 73
2 34 .78
360 . ^0
287 .00
101 . 00
337 . 00
X k1. 73
3 90 .00

0 ^.00
537 .50
430 .00

Vi« Achend-rlusgabe umfaßt 4 Seiten.

e,ranm '0HIi<6 fflr d<m »vNttlchen Del,: y » llnlhee : fax  den Unten
baltunaeicil : B. o tflt oeu lokalen und vrovinzietteU
LeU uno » «richtslaal. W. « u. für den Handel»teil W. far

«Uöetaen und jRctlamen H. Tornaus , kümilich In W,o»dad«n.
fltaldtt *ÜMiittgd« 2. tedjeUenbet g*|d)e>t Hoiduchücuder« ui tUtto»44- LA»
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Berichtigung.
Am 13. Januar 1920, vorm . 10 Uhr

wird an Äerichtsftelle, Zimmer Nr . 61, das
Wohnhaus mit Hostaum Wilhelminenftratzr 8
hier , nicht Wilhe mstraße, wie früher bekannt
gemacht ist, zwangsweise versteigert.

Lviesbaden . den 8. Januar 1920. F 345
_ _ Das Amtsgericht . Abt . 9.

Verordnung
über die Einschränkung des Verbrauchs

von elektrischer Arbeit und Ga ».
Im Einvernel men mit der französischen Behörde

wrd aus Grund der Verordnungen vom LI. Juni 1917
und 3. Oktobr 1917(Reick)sg irtzbtalt S . 51? u. 879) von
heute ab aie am 31. 12. 1919 veröffentlichte Verord¬
nung ülx'r (HnschrS»k»uq im Verbrauch von elektrischer
Arbeit und Gas wie folgt verschärft:

Allgemeine Bestimmungen
1. Alle Verbraucher t on Ga » und Elektrizität

(Licht u>d' Kraflstroms sind zu spaisamstem Ber
biaich verpflichtet. Dieser darf höchstens 80 °/, des
Verbraucher im gleichen Monat des Ja .-res 1910
betragen.

Die Beleuchtung mit Gas und Elektri-
rltät ist abend » nach 10 Uhr verboten.

L. Li .- ii kteuchtung »on Firmenschilder», dir Licht
rrllame » »no die äussere Beleuchtung von Ge
schästehänsern, Hotels , Arslauranto , Kaffeehäuser»
uiiv. jind verboieU.

8. öiro ve brancher von La » und Elektrizität haben
weil ergehen de Oinschräiikuiigssorderiingendes Gas-
und de.- Elc ltrizitätsiveiles bezüglich deS Verbraucher
unbedingt Folge zu leinen.

vefonüerr Br st immun gen:
1. I « sämtlichen Lchanlwtrtschastrn, vergnligung ».

st tt n . Konz rtlänfcrn , Lichtspielhäusern und
Lheatern ist die Benutzung von elekiriichein Licht
und Gas nur bis zur jeweils gültigen Polizei¬
stunde gestattet.

2. Laxu -lkschästra ist der Verbrauch von Elektrizität
und Ga« nur biS ziim jeweiligen gesetz ichen Laden,
schluß gestaltet; dieser ist von der Polizeidirektien
auf 6 Uhr nachmiltags festgesetzt. Tie Inhaber
der LadeneeichSfte dürfen in ilren Privatbüros
elekr irhes Licht n»d Ga» bi» 7 Uhr weiterbrnutzen,
f t o h ist diese Beleuchtung auf ein Mindestmaß zu
bi'schrä ike n.

8. Gas biiehmrr dürfen iw erhalb der Sperrstunden
kein 6iaS entnehmen. Der Gasverbrauch ist nur
g sattct während der Zeit von » bis 8 Uhr vor¬
ul Nag», von I l l ir l Uhr mittag- und von Ein-
tiitt d r Diiiik. lheit bis 10 Uhr abends.

4. Tie Liras.c.ibeleuchlnng bleibt bi» auf weiteres aus
das Brennen der Richilaternen be chränkt.

s Ter Liroinverbr uch der Ltrastenbahn wird ans
S0°/„ des Stio »>veibrnick>e» bei vollem Betrieb
ans Grund beson«rer Vereinbarung zwischen Straßen¬
bahn und tklckir zitätswerk sengesetzt.

6. Ausuahinen von vorstehenden Vorschriften be-
diirsen der Gen hmigung der Allgemeinen Der-

^ waltnng der Wasser- U» Lichtwerke, Friednchftr . l :>.
7. Zuwieeihanv ung n ge e» diese Borschrifie» unter¬

liegen iicbe» dem Entzüge von Gas und Elektrizität
den gesetzlichen Bestrasungen.

8. De Verordnung vom 31. Dezember 1919 tritt
hiermit außer Kraft. F370
L. lesbaren , den 7. Januar 1920.
_ \ _ Der Magistrat.

Snseoiie mu»noenlBtieii
Die Ausgabe der Karten erfolgt im ehemaligen

Museum und zivar:
a ) im 2. Stock Zimmer 43/45, für Haushaltungen

mit Naniensan anesbuchstaben:
A—C am Samstag , den 10. Januar
l)—G am Montag, den >2. Januar
II —K am DienStag, den 13. Januar
L,—Q am M ttivoch, den 14. Januar
K—Sch am Donnerstag , den 15. Januar
Le—Z am Freitag, den lü . Januar

b ) im l . Stock, Z innrer 38, für Hotels, Ansta.ten usw.
mit Hans, a tsausw .iien:

Nr. 500 0 — 5ol >0 am Montag, den 12. Januar
Nr. 50 IOl— 6Q300 am DiciiSlng, den 13. I . nuar
Nr. 50 301 u. weiter am Mittwoch, den 14. Januar.
D-e Ausgirlescha ter sind geöffnet von vorm.ttag»

8U r durchlaui end bis 2 Uhr nachmittag».
Die neu erhaltenen Fettkaiten (Verbraucher- und

Gegenkarten) sind mit der a»f der Ma kenausgabekarte
bef ndi chrn Nummer de»Haushaltes, Name» des Haus-
haltuiii -Vorstandes und Wohnung zu versehen und in
d.r Zeit bi? einschließlich SamStag, den 17. Januar , be,
dem gewählten £ if. reiten anzumelden.

Jeder Haushalt kann nur einen Lieferanten wählen
und muß dieser an Hand de» Haushalt :auswelse« sich
üterzengcn , daß ilm die »ichkige Zahl Karten abge-
Iieseit wird, andernfalls hat er Ainiahme der Kund¬
schaft zu re weigern; Zum Z>ichen der Anerkennung
der Kund chait >ctze» Lieferanten ihren Gelchäftssteiirprl
aus Bebrevcher - und Gegenkarten, geben die Aer-
braucherlarten de» Kunden zurück, sammeln die Gegeu-
ka>len und lege» diese zur amtlichen Zä lung und 2lb-
stenipelung auf dein ehemaligen Museuni, Ziminer 43/45,
am 19. und 20. Januar vor. Tag und Stunde für
dies? Vorlegung wird dem einzelnen Lieferanten durch
da - Leb nsmiltel-Verrechnmigsamt belanutgegeben. Zu¬
gleich mit der Vorlage der Gegenkarten ist eine schrift¬
liche Ausstellung in doppelter Ausfertigung über die
Anzahl der Karten einzureicheit. Vordrucke hierzu
gehen den Lies ran len zu.

Tilbstvcrjorger haben nur Anspruch auf beschränkte
Fettkarten. Bei der Kartenabholung haben sich Selbst-
der arger als solche zu erklären, ander»suttS sie sich straf¬
bar machen.

Streng ritnell lebende jüdl che Haushaltungen . die
rituelles Fell zu beziehe» wünschen, müssen die bei der
Kartrnausgabe erhaltenen neuen Fettkarte» und Gegen-
karten vor Anmeldung in d n Geseästen zunächst im
isrnelilücheu Gemeiiidebüro gegen Feltbejchränkangskarle»
Umtauschen.

Die Geschäfte sind verpflichtet, bei Sndbelieserung
der alten Karten diese einznziehen und mit den dazu
glhörigen Geqenlaiten aus Ziinmer 53 des ehenlaige»
Museum» abzugeben. F370

tSaiuMtu,  den 8. Januar 1920.
Srr Btogljttat.

Die Verlobung meiner Tochter
Hildegard mit Herrn Oscar
Kay sc r , Leutnant a. D. des
ehem. Kgl. Preuss. Ulanen-Regts.
„Graf Hacseler“ (2. Branden¬
burg .) Nr. 11, beehre ich mich
anzuzcigen.
Frau Bertha Körner

geb. Uaussmann.

Traben-Trarbach,

Meine Verlobung mit Fräulein
Jlildeyard Körner , Tochter
des verstorbenen Gutsbesitzers
Herrn Carl Körner und seiner
Frau Gemahlin Bertha, geb.
Uaussmann , zeige ich ergebenst
an.

Kayser
Leidnant a. D. des ehemal. Königl.
Preuss . Ulan .-Regts.„ Graf Ilaeseler“

(2. Brandenburg .) Nr. 11.  80
den 1. Januar 1920.

Die Verlobung meiner Tochter
HELENE , mit Herrn Dr. jur.
WILHELM RUTHE, Leutn. d. Res.
des ehetnaL Magdcb. Drag .-Rgts,
Kgl. Preuß. Nr. 6, beehre ich mich
anzuzeigen.

Julius Kayser.
TRABEN-TRA RBA CH,

1. Januar 1920.

Meine Verlobung mit Fräulein
HELENE KA YSER, Tochter des
Herrn JULIUS KA YSER und
seiner verstorbenen Frau Gemahlin
HELENE , geb. IIA USSMANN,
zeige ich ergebenst an.

Dr. Wilhelm Ruthe.
WIESBADEN,

1. Januar 1920. 81

Versteigerung.
Montag , den 12. Januar . 9 Ilhr an¬

fangend , kommen bei dem Unterzeichneten in
Langenschwalbach . Koblenzer Straße 8.
öffentlich meistbietend gegen Barzahlung zur
Versteigerung:

2 Pferde . I Kuh . I Stier . 2 Ziegen,
Landauer , 2 Halbverdecke sowie landwirtsch.
Gegenstände, wie Wagen, Eggen , Pflüge,
Dreschmaschine (Göbcl), Häiselmasch.ne,
Schrot -, Wind- und Diüwnrzmühlc , Puddel-
füsser, Holz- und Iagdschlitten , Kummete
und vieles andere mehr . F 357
Jacob Weis , Langenschwalbach.

kiekt?. Kochtopfs,
rialtoa , lienle , Uügcleison,

Ilanrt rookner . 9
FfapV jetzt : l .uisrmtr . 25.
I IuuAj  gegenüh .d.Realgym.

Warzen , Leberflecken, Maler
entfernt sofort und schmerzlos ohne Narben

Käthe Scheibe !, Spezialistin
Langgasse 4t , 1. Fernruf 1483.

Brillanten , Perlen
«ilbrrsachen, Bestecke, ts okale, Lei chter, Lervicr , goldene
Uhren und s ettkn, Gold- u. Liiber -Münzen, Platin
per Granim bi» 140 Mt., Brennstiste kauft

Geizhals , Webergaffe 14. Letephon 413«.

Uhren u.
Platin

in jeder Form und Menge

auch Münzen g _ _ _ _ JCA
und Zähne ImcHlT¥

für hohen
Preis

zu Fabrikat .*
zwecken.

Wiesbaden::
Kirchgasss 70

% Most-
WpeiWnsr

von 22 Mk.
bis 20 Mk.

Pr. Mlist. PllMrcli
von 12 Mk. bis 28 Mk.

»?Äi >-tzHlIMllPIll
Frau Petri

Frankenftr . 28. I. St.

2t. pol. u. lack. lUeivcrjchr..
Ottomane, Sofa, >v. Metall-
bell, l '/iichl. Bett , Rußb.
Kon ole, h. gemalt. Facett
spiegel und Stühle zu verk
Schramm, Nervstrahe 28.

Schöner groster Maüag.
Tmmeauspiegel,

2 Portieren . Tevoick. zwei
ar. schwz. engl. Stiche^
Kuckucksuhr, 1 Bronzenhr.
alte Base. Leucht., prachtv
Mcssina-Osrngarnitur , ei»
bnndnest. Ofenschirm, eleg
schwarz. seidener Damen,
Sitnrm tncul mit Sviben
und Wriff, mit Perlmutt
einaelcgt. 1 alter Granat
schmuck, 1 Gobelin -Wand
lnhana n. vrrsch. Krempler,
Adelhfibftrnftf 70_

Gold . Uhr
zn kaufen gcincht. Off. m>
Preis »nt. IV. £07 an den
Tagbl.-Berl.

Kaufe

in
per Grammk 130 Mk.

Für
Zahngebisse,

Gold - und
Silbermünzen

zahle den

allerhöchsten Preis!

Kein
Laden!

Kein
Lade» !

la klMNWiN
6 50

1

per Pfl.
Mk.

sowie
zerteilte Hühner.

Ragout
Mehnert

MeuMt
Himeriiaus. I
Slälle . zerlegb.. f.
ßicrliu .. Z>e« rc.
tausende ocliesert.
Leaeaef!.. Futter,
all. Geilügelgecat.

Katalog frei. Eerlngelvark
Auerbach 5,88, Hessen. +

B. EdjäfectiunD
Polizeidressnr. im
Besitz ein. Krim.-
Beamt. gewesen,
sofort verköuslich.

Eullich,
Nheinst.aße 60.

Tel . 6138.
ia

Brillanten , Platin
Gold , Silber , Zahngebiss «, Brennsttste , Besteck«,
Service , Leuchter , Münzen sowie alle» in rem
Silber kauft zu »och nie dagewesenen hohen Preisen

Eduard Heesen , Mgemannstr. 2!.
(Bitte genau aus 21 zu achten).

stets höchstzahlend
Brillanten , GoldSilber , Platin,
Zahngevisse, Brennftiste . photo¬
graphische Apparate,Prismengläser,

Instrumente usw

G . Ludwig , MWliliusstk.8.
Hmenkieliiel und Whe

in noch gutem Zustande bezahlt am besten
Muritiusjlr. 6 Ludwig , Müritillsstr. 6.

Kochüpfel
l0 Vrd. 2.50 t)t» 6.50 SKI,
SstSvfel, 10 Pid . 7.50 bis
8.50 Mt ., Tafelobst, prima
Ware , >0 « rd 10 Mark.
Karl Nivlina . Sonnenhera.
Wiesbadener Str 2ö, S .o.,
galtest. Aoo'b ke. riZ-a-vi?

Herren- und Damenrad
mit prima Ber . vk. Andolph
L SMfc HcUmuudstwße Al.

Spangen
(Zelluloid ) repariert

J) ette Mlrhelzberg 6.

OlkaS für Miktbertsenster
bUL SöllutiaäU.  3ÜL Z.  1004

Brillantring
2 groß. Steine , eriitlast ..
iulvenrein. sranz. Arbeit,
wnie orackitv. Perlnadcl
mit Brillanten zu verk.
On.  u . 3 . 329 raa -bl.-BI,
Reue Soxcolf,

Herren -Schnürftiefel
(Maszarb.l, Gr . 43, tim.
Form , au wrl . Lebbin,
Gustav -A-dolstsivaste 12

Schönes, vrakt., vrcisw.
Berlobuna »- »d. Hochzeit--
gefchenk! Stark verfilb.
Tafelankfab mit echter
Kristallschale zu vk. Nuos,
Luremburavlav 3. 3.

Wel!'.Klh!as'!i.Woh!!-
Wmer-llinnlhtWgen

sowie seal. lkinzclmööcl in
led. Preisleme u. Autssühr
billig zu vcrt. Bstöln'I.
selireinerei K. Graubnkr,
Aid!erst raste 3, Am Kaiser.
Fricdricli-Biaid._

s
Wagemannstrafle 15.

Zu kaufen gesucht

1 Pianino
Gesl Zuschrift erbittet Frl.
Braun . Walraniftr. 4, 3.

PIANO
oder erstklassiger

Flügel
bis zu 10000 Mark

gesucht.
Off. u. K. 332 an Taffbl . V.

Piano
ob. kl. Flügel z» kauken
ges. Ofs. in. Pre ' s unter
W. 30k an den Dagbl.-Bl.

Piano
oder ein kl. Flügel
zu kaufen gesucht. Off.
unter Z. 309 au den
Tagbl.-Berl.

EM-ll. 6iß)ectrefien
sowie Achselstücke und
Portepees zu laufen ges.

3u'tU5 WlisM
15 Wagemannstraß « 15.

Telephon 3994.
Antike Äunkigegeniäude
Kristalle , Porzellane,
O lgemälde, Sache» in
viedernnier lKirchb .)
usw von Seldstkäiiser
aus Prirathand zu kaut,
ges. Gesl. Offert. u»t.
Kunst >l . 32!»Tagbl .-B.

Mm-, CtzlNll'
und orientalische Gegen¬
stände kauft 8 . Weinrich

Wilheimstratzc 60.

Nuhbaum.
Schlafzlm . >Einrlcht. ,
gebr., saub., 2t. Kleiderschr.,
lack., oraler Tisch, Küchen-
tchcank, Pitsch, lackiert, in.
Arssiligverglas., nwd. weiß-
lnck. lliicheneinnchlung, wie
neu, einzelne Betten, mit
u. ohne Matratzen, gutgeft.
Nähmaschine, all. z,nte, saub.
Sachen, bilhig zn vertäu!, bei
Peter , Hermamistr. >7, I.

Wälche -Schränkchen
elektr.- Zugiampe, Leder-
Zieüekosser,Plüsch-Tischdecke,
runder Klapptisch, L-Troin-
pete mit >-Boge» zu ve. k.

Hasel au,
Schwalbachcr Stl.43, Ghs.1.

Bett -, Leib - u.
Küchenwäsche

sow. Bettdecken, Vorhänge
usw. zu kaufen ges. Ori.
ii, T . 9l)9 Tinchl.-Verlag.

Steppdecken,
rüllbettvecken. Federbett ».
Gardine i zu kauf. ges. Osf.
uni. I' . 314 Taabl.-Berl.

Achtung!
Kaufe alle v. städt. Möbel-
amt frei egeb. Möbel, auch
Matratzi-n, Fcdcrbetlen,

Meier . Aolerstraße 53.
-Mbel7ÄnkaI,f !-
Kause olle v. stäot. Möbel-
amt freigegebeiien Möbel,
auch Federbetten , sowie alle
Haushaliungsgegeiistäiid«.
Schramm , Rerostr , 28.

Auto - 'WMNMg.
uit! oder ohne Gummi sos.
ju . kaufen gesucht. Gest.Ort. mit nah. Angaben u.
PretS u. Z. 201 LusA ^Bl.

Alle freigegeb. Mitlir,. so¬
wie Frdrrdrcken u. Kiffen,
Borbänae . Läufer »sw. z»
kauf. acs. Mubelschrcincrci
Okraulmcr, Adlcrstrastc 3»
am Kaiser-Friedr .-B-ad.

Wer verkauft einen

sAllilk
u. Büromöbel? Gesl. Preis-
off. n. K 307 Tagbl.-Berl.

Nähmaschine, Hand- oder
Fnßbetr ., zu lausen gesucht.
Engel, Bismarckriin 43, P.

Gute Nähmaschine
gesucht Friedr -chstr. 29,1 r.
Ich laufe jeden gebrauchten

Ofen.
Möser , Ofensetzer

Sedanplatz 3. Tel . 3227.

Alte Oefen
Badewannen , Messinglüstcr
uiw . kauft zu den l.öüisten
Preisen D. Sipper , Nielh-
straß - II . P,  Tel . »878.
® Kaufe stets ®

Küchenherde soiv. Gasherde,
wenn auch reparatnrde-
dürfllg . Adolf Messer,
Hellmniidstraße 53, Pt . l.
Karte genügt.
Glaslüster oder

Glasbehang
an» ganz alten Lüstern, sehr
alte dicke Bilderrahinen . alte
Vkrostvater-Sessel, sowie alle
alten ivertvolle Möbel und
Raritäten kaust u. tauscht

Henze » Adolfstraste 7.

Felle
Felle

Hasen-
Kanin-
Fuchs»
Reh-

kauft nach Qualität
znm höchsten Tagespreis
tzvrll, 6lhlvatt>. 6!r.38.

Miitübies Wgeühinu
mit 4—S-Zim.-Wohiiu igcn
znm Prei e von etwa
Mk. 100 000 zu kiuifen gef.
Off, u. 328 Tagbl.-Berl.

Kleines feinere»

Haus
Nähe der Ptotler Straße zu
kauseii gesucht. C.ff. unter
Z. 332 an den Taabl.-Berl

S ) an ;n - Felle
gerbt und kaust

Horn , Sck,ivalb. Str . 38.

Erklärung.
Die von uns argen Fr!.

Marie Oiuckcs aus Ram»
backi gemachte» ?Iu»ka«en,
brzw. Beleidigungen, er¬
klären wir hiermit alle
Mir völlig unwahr und
nrbmrn dirkrlben mit dem
tiefsten Bedauern zurück.
Rambach, im Jan . 1920.
Fta » Marie QJBt»,

aeb. Will.
r l. L>na L/mr chrr ._
Dtrbl. MonatssrDN

!os ges. Langga se 41, 2.

Ziglirre!i-u.Wilkl?!mchi!r
cmf sofort gesuäst. Näh.
zu erfvngcn Gvr'ste Burg-
sirnste 6, l. Stock._

Derjenige
welcher am 8. I., morgens
l/,0 Uhr, Peitsche u. Zügel
vom Wagen abhängte, ist
erkannt. Abzugeben West-
endstraße 22 bei Müller,
andenisall» Anzeige erfolgt.

MWltlellie 1915.
Zinsscheine verloren. Da
ür den Finder wertlos,

bittet man um Ablieferung
;eg. Bel. Sedan t . 12, P t.

Am 4. Jan ., vorm. zw. lF
u. 12 Uhr verl. arm. Mädch.
eine silberne Tainen-Nhr m.
Gvidi ., Nr . 2488i>. Abzii-
geben gegen gute BUohming
Blücherstraßeü. Hth. l M'itle.

Verloren
miif dem Wege will Kur¬
haus oder in Drosäcke von
dort nach d. Bahnhoi am

l. 2d. abends, 1 Zobel-
Pelz , gez. mit Fivma
Orizanka . Gegen ginle Be.
Lobruma abzuoeb. Portier
Nassau er kbos.

. ßöjaferljunöm\l
rechtes Obt hingen ), u.
Ringelrute . Wiederbringcr
Mite Belohnung Platter
Strafe 152.

aufen
kleiner schiv. Spitz.
Biciadero, Hirjchgraben 22.
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I ICtarhaiis Wiesbaden n
! ♦'

Sonntag , den ll > Januar 1320 , 4
nachm . 4 Uhr , bei aufgehobenem Abonnement 4 1

F371 ^Sim großen Saale.:

s= Konzert.
4.

Leitung : Herr Carl Schuricht . 4
Orchester: Städtisches Kurorchester. %

Volkstümlicher Eintrittspreis: 50 Pf. J
(Die Plälze sind nicht numeriert .) +

Städtische Kurverwaltung . ♦

r
♦
♦
r
4-

p. G. Samstag, 10. Januar 1920
|B p a_ t  ab 6 Uhr:

12.SllifiSl
Wintergärten.

(fit liailan. O.
Die Mo lalSversammlnngen werden von nun ab

oh« Einladung durch die Ziituuq regelmäßig am
1. Samstag des Monats , 5 Uhr , ,m Lyzeum I

stattfinden. — Die Januarversammlunq am Samstag,
de« 17., um 5 Uhr, im Lyzeum I : „Besprechung über
Lebrerbildung nach den Richtlinien des A. D. L. B?

Ter Borsland.

MMk-Sprlklub,,jlthletiaM
Wiesbaden . Gegr . 1892.

(Mitciied des Deutschen Athletik -Sport -Verdandes .)
Sonntag , den 11. Januar 1920, nachmittags

präzis 3 Uhr , im Paulinenschlöficlien:

zum Betten hiesiger Kriegs-Blinden , -Krüppel und
Fürsorge -Vereine , bestehend in Konzert , verbun¬
den mit sportlicher Vorführung : aller Art.

Zu ersterem haben ihre gütige Mitwirkung zu¬
gesagt : Fräulein Marie Alfermann , Fräulein
Lizzie Maudricfc , Herr Fritz Scherer,
Herr Kapellmeister Arthur Reiher vom Nass.
Landestheater (vormals Kgl. Schauspiele ), ferner
das Ehrenmitglied Herr Fritz Schieeelmilch,
sowie der Männergesang -Veroin „Cäcilia * Wies¬
baden . . . .

Das Konzert bringt Einlagen vom Orchester
des Nass . LandeHhealers.

ln Anbetracht dts guten Zweckes erlauben wir
uns die werten Freunde und Gönner des Klubs,
sowie die vt*rehxl. Einwohnerschaft zu reclit zahl*
reichem Besuch herziiehst einzuladen.Der Vorstand.

Karten im Vorverkauf 1 4, 3 u 2 Mk. sind zu
«iahen bei Born & Schottcnfels . in den Mus kalien-
handiungen von Schcllenberg , Burgstr ., u. Schellen-
brrsr, Kirchgasse , sowie Stoppler , Rheinstr . ; ferner
in dem Zigarrengi schäft von C. Cassel, Kirchgasse,
u in den Filialen der Firma Aug. Engel , launusstr .,
Ecke Rhein - u. Wilhelmstr . , Ecke Rheinstr . u. Kaiser-
Friedr .-Ring , Ecke Neugasse u. Friedrichstr ., Ecke
Schwalbacher - und Faulbrunnenstr ., ferner in dem
Klublokal Restaurant „ Zum leckere Müffelche“ ,
Wellritzstr . , sowie bei den Milgliedern Ri siaurateur
H. Gcmnier , Adlerstr ., u . 0 . Schlegelmiich , Römer¬
berg , u. bei Friseur K. Gilbert , Wagemannstr.

NB. Kindern ist der Zutritt nur gegen Zahlung
des vollen Platzpreises gestattet

Saaiöfinung : 2 Uhr.

V.Abendd.Konzertd:rekt.He!nz Hertz,Wiesbaden
Freitag , den 16. Januar 1920,
von v t8 - 2 Uhr nachts:

ü M„ME MIT
Reinertrag für die notleidenden Kinder Wiens,

im Festsaal dos „Wintergarten“
(Turngeseilschaft ), Schwalbacher Str . 8.

Ir^ Konzertteil Auftreten erster Künstler des
Landestheaters , der Mainzer und Frankfurter
Bühnen . Persönliches Erscheinen der nun-

Schauspielerin Hella Moja.
Es wird gebeten , im Gesellschaftsanzug

zu erscheinen.
Eintrit 'spreis 15 Mk.

Kartenverkauf bei Born & Schottenfcls,
Theaterbürö Engel , Stoppler (Rheinstrasse ) u.
im Wintergarten selbst . 86

lllllimi ! IIJIxiliJIHP .V

Streifzuge durch die
französi sche Kultur.

Drifter öfSemlUclter Vortrag
gehalten in deutscher Sprache
von Prof .Adolphe Z . Burguei,

Paris , Ober

Ursprung und Charakter
des französischen Volkes

Tag : Mittwoch,
Dafum :21 .Jan .102 .0 , Stunde : 7 .30Uhr.

Saal : Kleiner Kurhaussaal.

Die Einwohnerschaft ist zu diesem
Vortrag höflichsf eingeladen.

„Eintritt , frei .” fsss
Reservierte Reservierte

Plätze zu 2 MK. Plätze zu 2 MK.

I Holland- !
Amerika-Linie

Rotterdam — New York
Jade Auskunft u. Kabtnen -Reserv . durch die

General -Agentur 5Born&SfMenfels
Hotel Nassauer Hof . Telephon 689.

echt. S<bmalzlei *-Sdimipftalm&
eiugetrolfen.

Zigarren-, Zigaretten- u. Tabak-Spezialgeschäft
Steingasse 28 Pieiricübfc Steingasse 23.

T

Morgen Samstag , den
i9. Januar , abends pünkt¬
lich 7.30 Nhr, im Hotel

„Union" (Zrnberftöre ),
Neugasse.

Vortrag Boit , Hamburg:
„Tarif , Entlohnung.

Wertarbeit."
Freie Aussprache!

Kaufm. AngesteUte als
Gäste willkommen.

T.r Vorstand.

Sonntag, Ssü 11. Januar 1920,
vormittags 11% Uhr> 'm grossen Saale der

Kasino-Gesellschaft, Friedrichstrasse.
Für Mitglieder freier Eintritt gegen Vor¬

zeigung der Mitgliedskarte.
Tageskarten für Nichtmitglieder zu 4 u.

3 Mk. an der Kasse Voi verkauf in der
Buchhandlung Staadt, Bahnhofstrasse.

Handelshochscliulkurse
des

Ksufmännischen Vereins fiesladenE.V.
3 . Vorlesung

Justizrat Dp.  Fuld , Mainz . Rechtsanwalt.

„Die neuen Steuergesetze“
Dienstag , den 13. Januar : llmsate-
sieucraesetz . — (Dienstag , den

20. Januar : Reichsnotopter ).
Am Schluß der einzl .Vorlesungen werden

als üebungen Beispiele aus d. praktischen
1 eben erläutert , sowie Fragen der H rer
beantwortet . Die Vorlesungen finden in
der Aula der Höheren Töchterschule am
Schloßplatz statt . Beginn V,8 Uhr . Ende
ungefähr 9 Uhr . Teilnehmergebühr : 1.SO M.
für den einzl . Abend . (Mitgl. d. Kaufm.
Vereins haben 50 % Ermäßigung ). An¬
meldung zu den Kursen in der Geschäfts¬
stelle des Kaufm .Vereins Wiesbaden E. V.
Luisenstraße 28. F286

SenfatiBngjjg Erfindung.
M  Der Move - O- Graphe _

flai lebende ßitöj
Der Kinematograph in der Westentasche , j
Der Alleinvertrieb für das französ . besetzte
Gebiet ist unter günstigen Bedingungen zu
vergeben . Interessenten werd -n gebeten,
bphufs persönlicher Rücksprache und Vor¬
führung Samstag vorm . 11— 12 Uhr im Hotel
Schwarzer Bock vorzuspr . Meid. b . Portier.

Seeideriniii - Crime
MF * der beste Haut - Nährstoff tM

wieder vorrätig!

| Proger ie MOfibllS ; Taumisstr . 28.

Holz, Torf, Braunkohle
heizt der

HOTOBRAU-OFEN
D. R. P . u. D. R .G. M.,

sowie mehrere Auslands -Patente ängem.
Höchste Heia :Wirkung!

Gerin ^ ter ^BrennstoffwerbrauchJ
Gleichmäßige und milde Wärmeabgabe;

angenehme Luftbefeuielitung.
Anerkennende Gutachten liegen vor!

Oefen sind sofort lieferbar ! :»:
Generalvertretung f. Frankfurt a . M. u. Umg.:

Leo Jessel,
Frankfurt a , M., Taunusstr . 40 (Seitenbau ).

Tel . Amt Hansa 8815 . F3

Taschenlampen
Batterien in allen Größen

j mit vieis Windiger Brenndauer . Beste Qualität.
Akkumulatoren

in allen Größen wieder ein ge troffen.

fieinridi Kneipp naihltg. «
| Wiesbaden . Goldg asse 9.

mmm*
Kirchg . 72. Tel . 6137.

Voranzeige.
Ab Sonntag , 11. Jan .:

Erster Film der
Decia-AljentcLe.Klasse

Sir pläsfiB See.
Die Abenteuer des

Kay Iloog in 5 Akten.
rptrollen

jl . ßVjUhrAnf.
Variete ». Große lting-

kampf -Konkurrenz.
Sensalion{.Wiesbaden!
? Der Manu mit der
Maske 1 geg Gehrmann
Uitzler gegen Laube
Reiber geeen Altuofl.

Beginn der Kämpfe
punkt 3 Uhr. — Vor¬
verkauf bei Cassel,

Kirchgasse 54.

WWW» ?
WM. am  M . 'Zz Samstag , ab 51/, Uhr,
U M  kW Hotel W'estt . H»l, Sebützenhof-ifl gl strasse,
MH A R 8 M Sonntag , ab 3 Uhr,
MF mjs  K g Hotel Prinz Mkolas. Nikolasstr.
iL Mim & 1 Tanz mit humor. Unterhaltung.

Gäste willkommen.
[Moderner Tanz-K!ub) Es ladet ein  Der Vorstand.

Ziudinride-Kunus
für Herren -, Damen - und Wäschesehneiderei erteile

ab Montag , den 12. Januar (abends ),

ebsmsiWr ZusäineiilßlßlirBr
der Akademie H. Maurer , Berlin.

Aug . Wölllnger , Schwalbacher Strasse 27.

Ausserordentliche Versammlung
der Hausbesitzer und

Hausbesitzerinnen Wiesbadens!
Montag , den 12 Januar , abends 6 Uhr

in der Aula des Lyzeums am Boseplatz.
Tagesordnung:

Protestkundgebung
gegen die

Vernichtung des Hausbesitzes durch
Anordnungen des Woblfahrtsministerlums.

Einführung eines Hüchstmletprelses.

!hausbosiber endieint in Klassen!
Der Vorstand des Hans - u. Grundbesitzer-

Verein* E. V- Wiesbaden . F3S4

Stets Eingang von

Bclcncktuiigs - Körpern
für

Habe 10  gute
sehr billige

Arbeitspferde
zu verkaufen.

Mii ssrsen. ernennen,SeOanSttaSeL
Telephon 4971.

mm
in allen Preislagen,

eleganteu.ein'.Ausführung.
Alle Gas- und Petroleum¬
lampen ändere für Elektr.

Beleuchtung um.

Seiden - und
Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk¬

statt « angefertigt.

W tt»  i Elektrisches. Hinnenberg mst-ceschäit
15 . n Tel . 6595»

industrielle , die einen
Vertreter in Paris oder
an den französischen
Hauptmärkten suchen,
werden gebeten , sich

zu wenden an diei: Sßciion
Ecßsiominuß Francaisß Sßrnicß
Indusirißl- Mainz- chgasse

15 Telephon
6972. Morgen

Samstag , den10
. Jau. ,abds. 7l /a Uhr;
Kflnlller- Feßverb

. mitEALLbeim Prinzen
Karneval Tlsehbostellung
. unt..

6072erbeten. „ Ver¬lang
. Polizeistunde“iort!

nasch
. ,Tm.diverle

Glalwaren sofort greifbar
. Eosfrld, Mainz,Ehruistraste
59. Annahme

und

Einricht. ,sowiealler Gegenstünoe
zum Versteigern

bei
sofortigerAbrechnung. MSMkNNl.

Auktionator
und Taxalor. Geschästsloka
! Helenenstr. 25Telephon

3t2g. Geöffnet
von 9 —12, 2 ° -4. Eilboten

grüne Radler, Tel
. 1710, des. allevorkom.Tranlp
. v. Koss. ,Kist. ,Gepäck«stücke
alt . Artv . u. zurBahn,jowieHolz
, Kohlen, Koks, ein¬zelne
Möbelst, u. kompl. Um¬züge
p . Federrolle. InhaberLar
! Ludwig, Mittetstr. 3, an
der Langgasse.Zigarren

zu
billigenPreisen kisten¬ weise
abzugeden.Earl

Zist, Dotzbeimer
Strafte 101. T

ri. 2108.Weingeist
empfiehlt

DrogerieMlmnn
UM . .S

charnhorst,ir. 12. Tel. 40.Bois
de ohauff. de

hetre abatta
. iefrais, ca . 100 Waggons
ä dölivrerd ’ uneStation
prös de Cologneaux
adjud calaires. Prem,offres
sous K . 317au Tagbl
. -Verl.Sanopar

- Glyzerinin ein vorzüglichesMittel gegen
rauhe und spröde oder durch Frost be- Ichädigte

Haut. Alleinverkauf
: Schützenhof- ApothefeLanggasse

11 . 4 ».
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